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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Harburg 1907 II : TSV 1861 Nördlingen III 
Samstag, 15.10.2022, 14:30 Uhr

Spieltag 2 für den TSV Harburg 1907 II: TSV Harburg 1907 II 
und TSV 1861 Nördlingen III trennen sich unentschieden

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
32:27 Sätzen trennten sich die Spieler des TSV 1861 Nördlingen III beim Auswärtsspiel in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) am
Samstagnachmittag vom TSV Harburg 1907 II. Rund 210 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Röthinger / Schorradt das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Die Heimmannschaft profitierte im 2. Saisonspiel davon, dass die
Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten. Eine starke Leistung zeigte Tobias Röthinger, der in seinen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gegen Altintas / Ruf zeigten Röthinger / Schorradt ihren Kontrahenten
die Grenzen auf. Gekämpft bis zum Schluss hatten im Anschluss Schiele / Reitsam in der
Begegnung gegen Ernst / Senft, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Leider musste der
TSV Harburg 1907 II dann das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV
1861 Nördlingen III. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Das folgende Einzel zwischen Matthias Schiele und
Maximilian Senft, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die
Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Mit 3:1 hatte Tobias Röthinger im Doppel gegen Alex Ernst die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Klaus Schorradt
gegen Simon Möhnle. Hierbei überließ Schorradt seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Günter Forster nach einer Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung gegen Harun Altintas. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Altintas mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Wenig Gegenwehr leistete Walter
Reitsam bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Isa Topac, obwohl Walter Reitsam anhand der TTR-
Spielstärke als enormer Favorit in die Partie gegangen war. Das musste man neidlos anerkennen.
Einen Punkt erhielt der TSV 1861 Nördlingen III anschließend, da Hannes Ruf sein Einzel kampflos
verbuchen konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Harburg 1907 II und des
TSV 1861 Nördlingen III. Nur einen Satz verlor indessen Matthias Schiele bei seinem Sieg in vier
Sätzen gegen Alex Ernst und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Auf dem falschen Fuß
erwischte Tobias Röthinger seinen Gegner Maximilian Senft beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Knapp
an einem Sieg vorbei schlidderte Klaus Schorradt nach einer 2:0-Führung gegen Harun Altintas. Am
Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7.
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wiederum Günter Forster beim 11:6, 11:1, 11:5
gegen Simon Möhnle. Mit nur einem Satzverlust ging Walter Reitsam gegen Hannes Ruf durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Der kampflose Sieg von Isa Topac bescherte danach
dem TSV 1861 Nördlingen III anschließend einen weiteren Punkt. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
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Röthinger / Schorradt machten indes mit Ernst / Senft bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.10.2022
gegen den TSV 1861 Nördlingen II, während der TSV 1861 Nördlingen III am 04.11.2022 gegen den
TSV Wemding II antritt.

 Statistik:
 TSV Harburg 1907 II

Doppel: Röthinger / Schorradt 2:0, Schiele / Reitsam 0:1 
Einzel: M. Schiele 1:1, T. Röthinger 2:0, K. Schorradt 1:1, G. Forster 1:1, W. Reitsam 1:1 

 TSV 1861 Nördlingen III
Doppel: Ernst / Senft 1:1, Altintas / Ruf 0:1, Möhnle / Topac 1:0 
Einzel: A. Ernst 0:2, M. Senft 1:1, H. Altintas 2:0, S. Möhnle 0:2, H. Ruf 1:1, I. Topac 2:0


